
 

 

Sehr geehrte Mastercare-Vertretung, 

 ich bin seit 25 Jahren in der klinischen Praxis der physikalischen und manuellen Medizin tätig und 
beschäftige mich mit vielen Arten von Axialtraktion zur Behandlung von Bandscheibenerkrankungen, 
degenerativen Veränderungen von Hüfte, Knie und Wirbelsäule. Ich habe auch häufig die axiale 
Zugkraft eingesetzt, um das Fortschreiten der idiophatischen juvenilen Skoliose zu stoppen. Wir 
lehren die Verwendung von Home-Stretching-Programmen, die an einer Klimmzugstange hängen, die 
Verwendung von EMS-Einheiten usw., um die Wirbelsäulenmuskulatur zu strecken, während ein Kind 
wächst. 



Diese Verfahren wurden alle in meiner Klinik eingesetzt. Das Schöne an dem Gerät von Matercare ist, 
dass es eine sehr zuverlässige Methode für die tägliche häusliche Behandlung darstellt, die 
Jugendlichen, die so viel mit Schul- und Sportplänen zu tun haben, großen Nutzen bringen würde, da 
sie häufig nicht regelmäßig in die Klinik kommen können. Diese Einheit würde auch die Kosten der 
Skoliose-Behandlung erheblich senken. 

Forschungen im Laufe der Jahre haben gezeigt, dass idiopathische juvenile Skoliose auftritt 
(abgesehen von den anatomischen Becken- oder Beinlängendiskrepanzen), wenn das sich 
entwickelnde neurologische System nicht mit dem Muskel-Skelett synchron bleibt, was schließlich zu 
einem neuromuskulären Ungleichgewicht und einer lateralen Kurve führt. 

 

Ich glaube, dass wenn die idiopathische juvenile Skoliose bei Jugendlichen früh erkannt wird und ein 
systematischer Behandlungsplan mit einer Kombination aus axialer Zugkraft (wobei Mastercare das 
beste System ist, das ich kenne), Korrekturmaßnahmen und EMS-Stimulation durchgeführt wird, ein 
optimales Ergebnis erreicht werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kathy A. McCuan, D.C. 

 


